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Im 18. Jh. war Olympia ein abgelegener,

malariaverseuchter Ort, doch die Erinne-

rung an die glanzvolle Zeit des antiken

Olympia war noch lebendig.

Die Ausgrabung

in Olympia50

Dieser Beitrag skizziert die Persönlichkeit

des Intellektuellen und Politikers

Panajotis Kanellopoulos, der mit seiner

Geburtsstadt Patras eng verbunden war.

Panajotis Kanellopoulos - Ein

Europäer katexochen aus Patras65

“Griechenlands Tor nach Europa” oder

“Tor nach Westen” wird die größte Stadt

auf der Peloponnes wegen ihres bedeu-

tenden Fährhafens genannt.

PATRAS - Kulturhauptstadt des

Jahres 200632

Die Olympischen Spiele 2004 haben auch

an ihrer Geburtsstätte ihre Spuren hinter-

lassen. Ein Besuch im nacholympischen

Olympia.

Olympia nach den 

Olympischen Spielen 200454

“Wenn ich hinter mich zurückblicke,

ist das Einzige, das ich inmitten einer

trüben Sumpfatmosphäre erkenne, Frau

Laiston ...”

Ersi Sotiropoulos - 

Frau Laiston in Psilalonia73

Patras ist die Karnevalshochburg Grie-

chenlands. Sechs Wochen dauert in der

Hafenstadt die fünfte Jahreszeit. Ihr

Höhepunkt ist der prachtvolle Umzug.

Frohsinn, Farbenpracht und

Festumzug - Wie Patras singt44

“Wenn du des Gottes Haus betrittst, das von

wohlriechenden Kräutern Duftende, musst

du rein sein, / Und deine Gesinnung ist rein,

/ Wenn du in Ehrfurcht nahst”

Epidaurus - 

Moderner Kurort der Antike56

Das “Vinum” ist zu hundert Prozent hand-

gemacht und trägt die Handschrift des  ta-

lentierten, mittlerweile in Berlin lebenden

Künstlers Kleomenis Kostopoulos.

PATRAS VINUM - 

Genuss für Geist und Gaumen76

Ausstellungen, Konzerte, Akrobatik,

Filmvorführungen, Karneval, Theater,

Musik, Antike Dramen, Tanz, visuelle

Dichtung, Marionetten... 

PATRAS 2006 - 

Das künstlerische Programm08


